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(Mitteilangen fUr die Kleine Chronik werden stets mit Dank entgegengenommen.)

Zirich. Fremdenfrequenz in den Gasthifen
Ziirichs pro Februar 1901 total 12,160 Personen.

Arosa. Herr Ludwig Olgiati, friiher Besitzer
vom Kurhaus Kulm in Arosa und Hotel Post in Chur-
walden, ist im Alter von 49 Jahren gestorben.

Badenweiler. In hier verstarb im Alter von
nur 39 Jahren Herr Aug. Alb. Liingin Besitzer des
Schwarzwald-Hotels daselbst.

Vitznau. Hotel Rigibahn und Pension Kohler
werden von Herrn E. Kohler und Sohn in bisheriger
Weise weiterbetrieben.

Lausanne. En séjour dans les hotels de 1 et
de 2 rang de Lausanne-Ouchy, du 8 au 14 mars:
Angleterre 590, Suisse 638, Allemagne 250, Amérique
225, Russie 213, France 189 Italie 80, Dlvers Autriche,
Pays-Bas, Be]gulue, bspague, Dauemalk Etats Bal-
kans, Turquie, 211 — Total 2392.

Bern Dsr Regmruugsrab erklirt dem eidge-
tement, dass er gegen die
Erte)lung der K fiir eine Drahtseilb von
Lauterbrunnen nach Wengen an Prisident Bach-
schmid und Direktor Steiger von der Wengernalp-
bahn zu Handen der letztern keine Einwendung zu
machen habe.

Davos. Eine in hier abgehaltene, 600 Mann
ziihlende Volksversammlung sprach sich nach einem
Referat von Nationalrat Biihler mit Entschiedenheit
fiir die mdglichst baldige Erstellung der Bahnstrecke
Davos-Filisur aus, die zusammen mit der Albulabahn
eine direkte Verbindung von Davos mit dem Engadin
und Thusis herstellt.

Passeport. Wie wir einem Schreiben der
schweizerischen Gesandschaft jin London an das
Verkehrsbureau Ziirich, welches in Sachen ebenfalls
Schritte gethan, eumehmen ist die von der ,Times*
gebrachte Notiz, betreffend dle Nobwendxgkent eines
Passeport fiir Schweizbesucher von der Firma Cook
& Son Gffentlich richtig gestellt worden.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgiiste vom 9. bis 15. Mirz 1901:
Deutsche 889, Engliinder 542, Schweizer 323, Fran-
zosen 162, Holliinder 170, Belgler’lg Russen 207, Oester»
reicher 53, Portuglesen, Spanier, Italiener, Griechen
114, Dﬂlan Schweden, Norweger 22, Amerikaner 48,
Angehonge anderer Nationalititen 4. Darunter waren
84 Passanten.

Zirich. Ein hiesiges Konsortorium steht 1r|n

Villars s'Ollon. La Société des Hotels a fait
restaurer, pour la saison 1901, le Grand Hotel Mu-
veran en construisant une nouvelle salle & manger,
un nouveau salon de bal et de théatre et un hall. 11
a été en outre décidé, que Mr. F. Genillard Soutter,
ancien propriétaire de I'Hotel Bellevue devient Ad-
mmxstrateur-de]egu( tandis que Mr. Charles Genillard,
ancien propriétaire du Grand Muveran prend la direc-
tion générale du Grand Hotel Muveran et de I'Hotel
Bellevue.

St. Moritz-Dorf. Zum Riicktritt des Herrn
Alphons Badrutt als Direktor des Hotel Kulm bemerkt
die ,Engad. Post“: Seine Verdienste um die weitere
Ausgestaltung des grossen Etablissements sind fiir
alle Kenner von St. Moritz offenbar und alle, die
geschuﬂhch mit Genanntem zu verkehren hatten,
wissen ihm fiir das stets kulante Entgegenkommen
und- die Unterstiitzung jeder verniinftigen Sache
warmen Dank. Thal auf und ab sieht man darum
Herrn Alphons Badrutt ungern aus seiner Stelle
scheiden.

St. Moritz. Ueber die abgelaufene Wmtersmson
berichtet das ,Fremdenblatt fiir St. Moritz“: Vor
Neujahr standen die Aussichten bitterbise. Um diese
Zeit herum aber war zu ersehen, dass die Saison
sich gut anlasse, und_Anfang Februar hiess es
allgemein, wenn. die Frequenz bis Ende Monats
anhalte, sei das Resultat der Saison ganz zufrieden-
stellend. Bekanntlich hat sich diese Bedingung in
der Weise erfiillt, dass bis Mitte Februar noch eine
stetige Steigerung eintrat. Rund 800 Personen be-
deuteten den Hohepunkt der St. Moritzer Winter-
saison, und noch Ende Februar notierte das Ver-
kehrsbureau 670 anwesende Fremde. Am stiirksten
ist das Engllsche Element vertreten gewesen. Aber
das ausserenglische, vorab das der Deutschen, erstarkt
zusehends. Man gelangt langsam aber sicher ins
internationale Fahrwasser.

Berichtigungen. Unsere Notiz in letater
Nummer betreffend Kurhaus Magglingen ist so zu
verstehen, dass die elektrische Beleuchtung nicht
nur in den Gesellschaftsriumen, sondern im ganzen
Hause eingefiibrt wird. — Bei der Mitteilung betreffend
die F‘umuanderung des Hotel Schonegg in Spiez hat
sich ein B hlichen, indem
irrtiimlich Schinegg statt Schonegg gesetzt wurde.

CIC)

Saison-Eroffnungen
Ouvertures de saison.

Begriffe, das im Besitze einer St. Galler Akti
schaft befindliche Bad Gonten im Appenzellerland

€9

Bern. Hotel Pension Gurtenkulm, 31. Mirz.

J. A. A. Si vous avez signé il ne vous reste
qu’a faire bonne mine contre muuvais jeu et a vous
en rappeler quand ces oiseaux repasserons.

H. W. J. Eine derartige Firma ist uns nicht

bekannt, haben desshalb in heutiger Nummer be-
ziigliche Frage gestellt.

An~ Mehrere. Die Adresse fiir Briefmarken-
Automate lautet: Perdrisat, Blanc & Cie., Construc-
teurs & Territet.

A.M.S. Der gewiinschte Vormerk im Anhang
war erstens nicht mehr moglich und zweitens
konnten in demselben nur”Besitzwechsel und ganz
wichtige Aenderungen berucksxclmgt werden.

J.A. C. La lettre en question a été plubliée
in extenso au n® 8 du 23 février; rien a y faire, du
reste mous ne croyons pas que les victimes soient
nombreuses.

Narh Khartoum. Bedauern, nicht entsprechen
zu kinnen: derartige fMitteilungen verdffentlichen
wir grundsiitzlich nicht. Es gab eine Zeit, wo wir
hiefiir eine spezielle Rubrik fiihrten, die Sache artete
dann jedoch aus; sobald einer seinen Namen mit
.von“ ins Fremdenbuch schrieb, wurde uns davon
Mittheilung gemacht, daher der[giinzliche Verzicht
auf derartige Meldungen.

M. A. S. Si votre contrat avec la maison en
question est échu, vous n’avez plus aucune obliga-
tion envers celle-ci, quoique I'annonce cnnt\enue a

und somit noch geniigend Zeit vorhanden ist, sich Er-
satz zu verschaffen, so finden wir einen solchen Fall
von Vertragsbruch nicht gravierend und sehen daher
von einer Verdffentlichung des betr. Namens vor-
liufig ab. Wenn spiiter es sich herausstellen sollte,
dass die angeblichen Griinde fingiert waren, kann
das Versiiumte nachgeholt werden.

D. E. D. Mr. D. D. huldigt dem Grundsatz:
»Was nichts kostet, ist nichts wert.“ Das hindert
aber nicht, dass etwas, was viel kostet, auch nichts
wert sein kann. Smartes Auftreten hat schon
Manchem imponiert, verfehlt auch seine Wirkung
beim Rechnungsschreiben nicht, also zwei Fliegen
mit einem Schlag. Die Buchstaben B. C. haben nicht
etwa eine #hnliche Bedeutung wie M. P. (Member
of Parlament) oder B. D. (Bachelor of Divinity), son-
dern es ist lediglich die Abkiirzung fiir Bicy cle Club.
Aus dem Inhalt der eingesandten Probenummer und
den angestrichenen Stellen zu schliessen, ist betr.
Blatt fiir alles zu haben, wenn berappt wird.

M. J. Z. Es ist ein nicht ganz einwandfreies
Vorgehen, wenn der Vorsteher des Gremiums der
Hotelier in Wien seine Eigenschaft als Vereins-
priisident besonders hervorhebt, um fiir sein Hotel-
adressbuch, welches ein rein privates Unternehmen
ist, Subskribenten zu sammeln. Noch weniger ein-
wandfrei erscheint es uns, wenn jeweilen nach Er-
scheinen des betr. Buches offene Postkarten in der
Welt herumfliegen, auf welchen in Fettschrift ge-
drukt steht: ,Wenn innert 8 Tagen nicht Zahlung
erfolgt, wird Betreibung angehoben®. Derartige Karten
erhielten bisher auch diejenigen, welche sich er-
laubten, die Nachnahme fiir ein nicht bestelltes
Adressbuch zu refiisieren Ob derartiges mit Wissen
des Herrn Vorstehers geschieht, kdnnen wir nicht,
beurteilen, aber es geschieht.

paraitre. Eecrivez une lettre ri ée dans
laquelle vous décliner toutes obligations pour 'avenir.
Cette maison a, du reste, I'habitude de se faire des
rentes vmg«\res méme sur les commandes d’an-
nonces limitées.

Frage.

Kennt jemand Bezugsquellen fiir Rauchver-
rate, die den Zweck haben, vor

F. G. L. Die Abschreib an Gebiulichkeiten
richten sich nach Alter, Bauart und I.age derselben
und variieren zwischen 1—3°/,. Mobel werden
gewdhnlich 8—10%/, nbgeschrieben, auf Lingerie je-
doch mindestens 12°, und auf Geschirr sind 18 —20°%,
nicht zu viel. In Ihrem Falle diirften 2%, fiir Ge-
biulichkeiten und 10%, fiir Mobiliar die nclmgen An-
siitze sein.

Nach Interlaken etc. Die gute Witwe Plassot
in Pessac wird nicht miide, aller Welt zu melden,
dass sie jhren Mann verloren und dass ihr die Ab-
nahme einiger Pitcen St. Emilion ein Trost sein
wiirde. In ihren friiheren Briefen berief sie sich auf
die Empfehlung einer Dame in Vevey, diese hat sich
jedoch, laut uns zugegangener Mitteilung, eine
weitere Beniitzung ihres Namens verbeten. Der
Abbé dagegen scheint noch einen hiibschen Vorrat

br
dem listigen Abfallen des Russes um das Haus
zu schiitzen? Dieser Apparat sollte auf dem
Kamin oder in dasselbe eingesetzt werden kionnen.
Antworten an die Redaktion erbeten.

Theater.
Repertoire vom 31. Mérz bis 7. April 1901

Stadt-Theater in Zarieh: Sonntag, Othello. Mon-
tag, Sommernachtstraum. Mittwoch, Fiesco. Don-
nerstag und Freitag geschlossen. Samstag unbe-
stimmt. Sonntag geschlossen. Montag Fallstaff.

Corso-Theater in Zurieh. Tiglich abends 8 Uhr
Variété-Vorstellung ersten Ranges. Sonntags 31/,
Uhr und 8 Uhr. Am 1. und 16. jeden Monats voll-

kiiuflich zu.erwerben und durch einen Péchter weiter-

betreiben zu lassen. Die Kaufsofferte des Vertreters

des Zureher Kunsurhums lst von der jiingst statt-
lung bereits

Weggis.,

worden

Hotel-Pension Bellevue, 1. April.

Vitznau. Hotel Rigibahn und Pension Kohler,
Hotels Rigi, du Parc und Alpenrose, 25. Miirz.

von Empfehlungskarten zu bhaben.

F. J.
Antritt der Stelle

Wenn ein Angestellter 2 Monate vor
sein Engagement
Griinden, die stichhaltig und glaubwiirdig erscheinen

stiindig neues Programm.

P~ Hiezu eine Beilage. ~JBiE

Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler-Aubert.

16st unter

DamastSeiden-Rober. 2.0

und hoher! — 12 Meter — franko ins Haus! Muster zur

Auswahl, ebenso von schwarzer, weisser und farbiger

»Henncberg-Seide* fiir Blousen und Roben, von 95 OCts.
bis Fr. 23.30 per Meter.

Nur &cht, wenn direkt von mir bezogen.

G. Henneberg, Seiden-Fabrikant, Ziirich.

Hoteliers. =—

Stiller oder aktiver Teilhaber gesucht fir
ein flottes, grosses Berghotel I. Ranges. Spitere event.
sofortige Uebergabe nicht ausgeschlossen. 120

Offerten unter H1020 Y an Haasenstein & Vogler, Bern.

Heissluft-Kaffee-Rostmaschinen
,DUPLEX"

fiir villig dunstfreie, &usserst egale und rasche Rastung durch Gas- oder Kohlenfeueruny
liefert die Firma 1322 27
M. Koch, Eisengiesserei u. Maschinenfabrik, Ziirich.

Luftgas!  Luftgas!

Gebriider Burger, Emmishofen (Thurgan)

Spezialgeschift fiir Beleuchtungswesen
Luftgas. — Acetylen. Elektrisches Licht.

Generalvertretung der Amberger Gasmasehinenfabrik.
Prachtvolles, weisses, ruhiges Lieht.

Das erzeugte Gas ist nicht explodierbar, hat keine giftigen Stoffe, voll-
stindig russ- und dunstfrei. Der Motor kann in Jerlem kleinen Raume unter~
gebracht werden, bedaif keiner Wartung, ei v
in keiner Weise notig.

Preise im Verhiltnis zu anderen Lichtquellen:
16 Kerzen elektrisches Glithlicht pro Stunde 4,, Cts.

16 % Acetylen 3,
16,  Petrolenm ; : _:f: :
16 , Amberger Luftgas |, » o1 n
mithin kostet die Luftgas-Gla pro Stunde 3 Cts.
3 Prima Zeugnisse von Staatsstellen, Behorden, Fabnken, Hortels, Privaten
wie P und geme zur V

Hotel-Restaurant de la Tonhalle 2 Montreux.
La place de

= Directeur-Gérant mm=

est a répourvoir. (H 1158 M) 1276
Adr. les offr. avec références et photogr. a C. Blanchod, Montreux.

-« Ausverkauf » -
Beleuchtungs - Artikeln.

Aus dem

Bachmann'sshen Lampengeschaft
in Ziirich L.

werden in dessen Magazinen Hirsehengraben 70 und Bahn-
hofstrasse 106 grissere Partien
Steb- und Hanglampen, Laternen, Leuchter fiir
Gas und Elektrisch, Uorrdte an @Glaswaren
und andere Beleuchtungsartikel « « « « « «
vom einfachsten bis zum elegantesten unter grosser Preis-
reduktion wegen Geschiftsverinderung verkauft.

1814 Bei grisseren Beziigen Extra-Rabatt. 216365

AVIS.

Die vom Schweizer Hotelier-Verein eingefiihrten
Zewgnisformulare .na
Austellungsvertrige

fiir Angestellte konnen von den Vercinsmitgliedern fort-
wihrend gegen Nachnahme bezogen werden beim
Offiziellen Centralbureau in Basel.

Zeugnisformulare: Heft 4 50 Blatt 3.50
100 6. —

L2050 L 10—
Anstellungsvertréige (deutsch od. franz): per 100 . 2.50
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Das Etablissement

HotelEuropiiseher Hof

in Zirich I
5 Minuten vom Hauptbahnhof
mit 30 komfortabel eingerichteten Fremdenzimmern, hocheleganten
Restaurations-Lokalititen, Billardsaal (mit 8 Billards) und
Theaterrestaurant mit vollstindiger Einrichtung ist auf 1. Ok-
tober 1901 an tiichtigen, kautionsfihigen Hotelier zu vermieten.

Niiheres durch
Aheres qure J. Schwegler, Architekt,

1815 Z2192c Dreikénigstrasse bl1.

- MIGNON

prap. Terpentin-Salmiak-Kernseifen-Pulver

mit sehr hohem Fettgehalt, eignet sich am bug.ten zur Erzielung einer
schonen, reinen Wdische

ist garantiert’ unsehidliech und _zngleic.h das vorziiglichste, bequemste

w—— W aschmittel fiir Silbersachen.

Zeugnisse erster Hotels und Waschanstalten zu Diensten.
In Gebinden von 30, 50 und 100 Ko. erhiltlich aus dem

Alleinverkauf von Gebr. Lustenberger, Luzern.

Kleinere Mustersendungen stehen zu Diensten. 1267

Hotelverkauf

- gn der Riviera. s

1. Ranges an einem der
mit ca. 60 Fremdenbetten,

Hauptplitze der
wird wegen

Ein Hotel
italienischen Riviera,
Todesfall

zu verkaufen gesucht.

Offerten nur von Selbstkiufern befordert die Expedition
der Hotel-Revue in Basel unter Chiffre H1293 R.

Ein gewandter, sprachenkundiger und erfahrener Hotelier
s SUCHT ——

~ Sekretar-Rassier-Stelle =

fiir die Saison, in einem Hotel I. Ranges: bevorzugt im Kt.
Graubiinden.

Ia Zeugnisse und Referenzen von den ersten Hotels ersten
Ranges von Luzern, Ragaz etc.

Anfragen beférdert die Expedition unter Chiffre H 1308 R.

HOTEL-PERSONAL

sucht und vermittelt auf’s zuverlissigste

BUREAU CENTRAL DE PLACEMENT, ancienne maison de Vve. H. FEHR

Représentant pour Genéve des Intéréts de L'UNION GANYMEDE
Genéve 19 Rue Gevray 19, Genéve., 511




	Saison-Eröffnungen = Ouvertures de saison

